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Amts -Blatt der 5tad1 Wiesbaden
«I* amtliches P «hlikatiorrsorgan Ser Gemeinde« : Schierstei». Sonnenberg. Rambach. Naurod. Frauenstcin. Wambach«. v. a.

Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.

Amtlicher Teil.
Angeftellten-Versicherung.

Nach dem Versicherungsgesetz für Angestellte vom 20.
Dezember 1911(Reichs-Gesetzblatt S . 9891 sind von den ver¬
sicherten Angestellten und ihren Arbeitgebern Vertrauens¬
männer zu wählen. Diese Vertrauensmänner wählen Bei¬
sitzer für den Verwaltungsrat , die Rentenansschusse, dir
Schiedsgerichte und das Oberschiedsgerichtund können von
ber Reichsversicherungsanstalt ober den Rentenausschüssen
bei Erledigung ihrer Geschäfte zur Mitwirkung in An¬
spruch genommen werden. Sie sind also die Vertreter der
Beteiligten bei der Ausführung und Handhabung des Ver-
sicherungsgesetzes für Angestellte.

Die Wahlen der Vertrauensmänner werden voraus¬
sichtlich im Herbste d. Is . stattfinden. Hierbei gilt als Aus-
mcis für die versicherten Angestellten die Versicherungs¬
karte. für die Arbeitgeber eine von der Gemeindebehörde
ausgestellte Bescheinigung über die Zahl der von ihnen
regelmäßig beschäftigtenversicherten Angestellten. Die Ver¬
sucher ungskarten werden von den Ausgabestellen der An-
^estelltenversicherung für die versicherten Angestellten aus¬
gestellt, insoweit sie nicht Mitglieder von Erfatzkassensind.
Voraussetzung für die Ausstellung der Versichernngskarte
it't. daß der versicherte Angestellte zuvor die Vordrucke einer
Aufnahme- und Versichernngskarte. welche bei den Aus¬
gabestellen unentgeltlich erhältlich sind, ausgefüllt und der
Ausgabestelle eingercicht hat.

Alle versicherte« Angestellte« werde« ansgefordcrr, sich
schleunigst vo« der Ansgabestelle, i« dere« Bezirk sie be¬
schäftigt find, oder von ihrem Arbeitgeber, sofern er im
Besitze der Vordrucke ist, die Vordrucke einer Ansnahme-
pnd einer Versichernngskarte verabreichen zu lasten und
imter Einreichung der ausgefüllten Vordrucke bei der AuS-
aabestelle ihres Befchäftigungsorts die Ausstellung der
Bcrsicherungskartez« beantragen. Ueber die Anssüllnng
gibt die mit de« Bordrncken ansznhändigende Belehrung
Auskunft.

AlS Ausweis ist der Ausgabestelle der Steuerzettel
jmd gegebenenfalls die Oüittungskarte der Invaliden - und
Hinterbltebenenversicherung vorzulegen.

Versicherte Angestellte, welche bei den Wahlen nicht im
Besitz einer Versicherungskarte sind, gehen ihres Wahl¬
rechts verlustig.

Die Arbeitgeber, welche versicherte Angestellte beschäf¬
tigen, werden aufgefordert , bis zur Wahl sich von der Ge¬
meindebehörde eine Bescheinigung über die Zahl der von
ihnen regelmäßig beschäftigten versicherten Angestellten
eusstellen zu lasten. Ohne diese Bescheinigung können sie
zur Wohl nicht zugelassen werden.

Die Ausgabestelle für den Stadtbezirk Wiesbaden be¬
findet sich im städtische« Verwaltungsgebäude Markt¬
straße 1/8 Zimmer Nr. 8 hier. Dienststnndensind von 8 bis
i und von 4 bis 6 Uhr an Werktagen mit Ausnahme von
Mittwoch-Nachmittag.

Wiesbaden,  den 9. September 1912. 36400
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Auszug aus der Feldpolizei -Verorbnung vom 25. Mai 1894.

8 3.
Tauben dürfen während der Saatzeit im Frühjahr

und Herbst nicht aus den Schlägen gelassen werden. Die
Dauer der Saatzeit bestimmt alljährlich das Feldgericht.

8 17.
Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieser Ver¬

ordnung werden mit Geldstrafe bis zu dreißig Mark, im
NichtbeitreibungsfaN mit entsprechender Haft bestraft.

Die Herbstsaatzeit dauert vom 20. September bis
1. November ds. Is.

Wiesbaden,  den 9. September 1912. 36299
Der Oberbürgermeister.

Amtliche Bekanntmachungen vcr Nachbarorte.
Polizei -Verordnung

über die Abänderung der Polizeiverorönung betreffend die
verschiedenen Baugebiete und die störenden Anlagen rm

Gemeindebezirk Sonnenbcrg vom 30. November 1907.
Auf Grund der 88 5 u. 6 der Allerhöchsten Verordnung

über die Polizeiverwaltung in den neu erworbenen Lan¬
desteilen vom 20. September 1867 (Ges. S . S . 1829), sowie
der Bestimmungen in den 88 7 (nebst Abs. I der dazu ge¬
hörigen Vorbemerkung), 40 u. 48 der erweiterten Bau-
polizeiverorbnung vom 29. Oktober 1907(Extrabeilage zum
Regierungs -Amtsblatt 1907, Nr . 48) werden nach Be¬
ratung mit dem Gemeindevorstanö für den Gemeindebe¬
zirk Sonnenberg nachstehende baupolizeiliche Vorschriften
erlassen:

Die Polizeiverordnung betreffend die verschiedenen
Baugebiete und die störenden Anlagen im Gemeindebezirk
Sonnenberg vom 80. November 1907, Kreisblatt des Land¬
kreises Wiesbaden Nr . 43 von 1907 — wird avgeändert,
wie folgt:

I . Ziffer 8, a u. b in 8 2 a. a. O. wird durch folgende
Bestimmung ersetzt:

a. den Baublock südlich gelegen von Baugebiet a, Bau¬
blocka, welcher begrenzt wird : nordwestlich durch die nord¬
westliche Grenze der Burgruine , die neue Schulstraße, die
Grenze zwischen den Distrikten Hinter dem Mühlberg und
am Mühlberg : nördlich, nordöstlich und östlich den Gc-
wannweg zwischen 1., 2. und 3. Gewann des Distrikt Am
Mühlberg und 1., 2. und 3. Gewann des Distrikts Am
Birnbaum : östlich die im Baugebietsplan mit TSR O A
bezeichneten Straßen bis zur Kreuzung Bierfladterstratze
und Liebenauerstratze und weiter die Liebenanerstratze:
südlich die Bingertstraße : nordöstlich den Gewannweg
oberhalb dem Besitztum Mattio : südöstlich die Gemarkungs¬
grenze Sonnenberg -Bierstadt bis zu der im Baugebiets¬
plan bezeichneten Straße E. A: südwestlich und südlich die
Straße EA, 1 F B : südöstlich die verlängerte Parkstratze:
südlich und südwestlich die Tennelbachstraße bis Kreuzung
Kaiser Friedrichstraße: westlich die im BaugebidtSplan be-
zeichnete Straße B . M : südlich und westlich die Straße
M Ä : nordwestlich die Straße W. N: nördlich die Straße
N L bis zur Kaiser Wilhelmstratze: nordwestlich die Kaiser

Wilhelmstraße und Bahnholzstratze bis zum Spritzenhaus:
östlich die Spritzenhausgrenze und die Parallellinie im A
stand von 18 m von der neuen Bahnholzstratze durch' H »-
gartengelündc, die westliche Begrenzung der Grundstücke
oiakob Stengel , Karl Chr. Pfeiffer , Chr. Fill , ẑoh. Chr.
Bach: nördlüh die südliche Grenze des Grundstückes von
Fob Cbr Bach, Wiesbadenerstraße 18, Kreuzung ^ rev-
badenerstraße, die Straße G I D I : die südliche Begren¬
zung der Oberförsterei bis zum Promcnadenweg: nord¬
westlich den Promenadenweg , bis zur F ^ ^ Ä ^ straße-hohler- und Adolfstraße: wenlrch die BierstaslerirraM,
nordwestlich den Hammelsgrabcn : westlichen Prvmenadcn-
weg bis zur Kreuzung Burgstratze: südöstlich und suvwen-
lich die Begrenzung der Burgruine.

II . Dem 8 2 a. a. O. wird nach Ziffer 3, c zugesetzt:
dl den Baublock zwischen Distrikt Sooder und dem

nördlich vom Bahnholz «elegenen Waldweg, welcher be¬
grenzt wird südlich, südwestlich und westlich durch dm Ge-
markunasarcnze Sonnenberg -Wicsbaden: nördlich unk
westlich den Waldweg oberhalb vom Bahnholz: nordöstlich
den Gewannweg zwischen den Distrikten ^ osenseldê ie,enund Fichten sowie die Gewanngrenze zwischen ^-litrlil
Bor den Fichten 1. Gewann und Distrikt Fichten: ivcstlich
den Waldweg zwischen Distrikt Fichten und Bor den Fu -I-
ten auf eine Länge von 70 m in nördlicher Richtung, vom
1 Gewann Distrikt Vor den Fichten: nördlich die Verbm-
dungslinie zwischen dem letztgefagtcn Punkte und dem Ge-
kvannweg im Distrikt Herrnteil 6. Gewann und Zeil 7.
Gewann : und weiter den Gewannweg zwischen Distrikt
Serrnteil 5. und 6. Gewann und Distrikt Zeil 7,. 6., o., 4.
und 2. Gewann bis zum Steinhohlweg : östlich den Stcrn-
hohlweg bis Bahnholzstraße : südöstlich und südwestlich den
Gewannweg zwischen Distrikt Sooder 1., 2., o., 4 . Gewann
und Kröckelberg 1., 3., 4. Gewann.

III . Ziffer 4, b des 8 2 a. a. O. wird durch folgende Be¬
stimmung ersetzt: „ „„ „ .

bl den Baublock zwischen den Distrikt Kröckelberg. der
Tennclbachstraße und der im Baugebietsplan mit B M W
H bezeichneten Straße , welcher begrenzt wird : sud- und
westlich durch die Tennelbachstraße: nordwestlich den Ge-
wannweg zwischen Distrikt Sooder und K^ ckelberg. -
östlich den Gewannweg zwilchen 3 -und 4. Gewann Distrikt
Sooder : südöstlich die Straße H. W: östlich und südlich die
Straße W M B bis zur Kreuzung Tennelbach- und Kaiser
Friedrichstraße.

IV . Dem 8 2 ct. o. O. wird nach Ziffer 4, b zugesetzt:
cl den Baublock gelegen zwischen der Gemarkungs¬

grenze Wiesbaden -Sonnenberg und der im Baugebrets-
plan bezeichneten Straße E. A. 1 F B : welcher begrenzt
wird : östlich durch die Gemarkungsgrenze Sonnenberg-
Bierstaöt-Wiesbaden : südlich und westlich die Gemarkungs¬
grenze Sonnenberg -Wiesbaden : nordwestlich die ^ ver¬
längerte Parkstratze: östlich die Straße F. B : nordöstlich
durch die Straße A E.

Die Polizeivcrordnung tritt mit dem Tage ihrer Ver¬
öffentlichung im Kreisblatt des Landkreises Wiesbaden in
Kraft.

Sonnenberg, den 23. Juni 1912.
36467 Die Polizeiverwaltung:

Buchelt,  Bürgermeister.

Amtliche Fremden - Lisfe der Stadt Wiesbaden.
Alweyth in. Schwester, London, Hotel Weins — Amsel ir>

Fr., Lodz, Zum Spiegel — Anderson m. Fr ., Newyork, Viktoria¬
hotel — Armytage, London- Hotel Regina. — Autenrieth , Son¬
nenberg, Hotel Dahlheim — D’Avis, K'Oe,  Wiesbadener Hof.
’ Baehiem m. Fr., Berncastel, Centralhotel — Bäcker m. Fr .,
Haag, Hohenzollern — Bakker , Batavia , Wiesbadener Hof —
Barart m. Fr., London, Nassauer Hof — Bartels m. Farn., Düs¬
seldorf, Hotel Vogel — Bax, England, Pension Internationale

Beischach, Stuttgart , Prinz Nikolas — Beitime m. Sohn, Brüs¬
sel, Nonnenhof — Beresford, London, Rose — Bernard , Berlin,
Wiesbadener Hof — du Bien, Fr . Dr., Holland, Hohenzollern —
ischoff, Dr. m. Fr ., Bad Dürkheim, Russischer Hof — Blehrn,
Plauen, Grüner'Wald — Bleymann m. 2 Söhnen, Petersburg , Nas¬
sauer Hof — Boclia, Dr. m. Farn., Gladbeck, Hotel Krug —
v. Borke, Fr ., Molstow, Kaiserhof — [Bornschein, 2 Damen, To-
fflassow, Centralhotel — IBouvegne, Frl ., Luxemburg, Adler Bad¬
haus— Breitung, Fr . u. Frl ., Newyork, Rose — v. Brenner, Frl .,
fflerun, Pension Humboldt — v. Bttngner, Dr. m. Fr ., Riga, Villa
Frank_ Burk, Kiew, Centralhotel.

Cairenbach, Bürgermeister , Bernbach, Reichspost — de Chau-
Tigny de Blot, 2 Frl ., Haag, Villa Olanda — Sir William Clegg,
Sheffield, Nasauer Hof — Baron Colord Escury, Zandvoort, Me¬
tropole— Correa-de Oliveira, Dr. m. Farn., Brasilien, Nassauer
Hof— Crzellitzer m. Fr ., Berlin, Fürstenhof.

Delattre m. Farn., Fernere , Rose — Denecke, Dr. m. Fr .,
Helmstedt , Metropole — Dorkmann , Dr ., Köln , Hansahotel —
Dreher, Schliersee, Vier Jahreszeiten — Dudenhausen, Hamm,
Keichspost— Dudestadt , Landrat , Diez, Hotel Krug.

w. Eberle, Bristol , Viktoriahotel — Eich, Dr. m. Fr ., Köln,
Metropole — v. Eigen- Haan , Metropole — Englieh m. Farn.,
Bristol, Viktorahotel.

Falkenstein , Prof . Dr. m. Farn., Königsberg, Taunushotel —
v. Flotow, Frl ., Ludwigslust , Pension Corneli — Fohrmann m.
Farn., Petersburg , Kaiserbad — v. Frankenberg m. Fr., Hannover,
Privathaus Oetting — Frerck m. Fr, . Lohne, Zum neuen Adler —
Fricke m. Fr ., Thale i. H., Frankfurter Hof — Fuld m. Fr .,
Nürnberg, Hotel Royal.

Garcowski, Dr.*m. Fr ., Petersburg , Prinz Nikolas — Goebel
ro. Farn., Duisburg, Viktoriahovel — Göt?, Dr., Stuttgart , Villa
Schaare — Golbert, Nauheim, Hotel Fuhr — Gray, Dr., Rom,
Englischer Hof — Guggenweim, Fr ., München, Kaiserhof.

Haas, Dr. m. Fr ., Frankfurt , Frankfurter Hof — v Haeht m.
Fr ., Zuyndreeht. Viktoriahotel — Hanftwurzel m. Farn., Lodz,
Acgir — V. Hegener, Fr ., Zoppot, Reichspost _ Heidemann, Dr.,
Liebau, Centralhotel — Hengsberger, Dr., Frankfurt , Hotel Berg
— Herberts , Leipzig, Ev. Hospiz — v. Hortet , Fr., Kastei , Nas¬
sauer Hof — Hodermann, Gotha, Hansahotel — Iloffnlami, Kas¬
sel. Royal _ _Baron v. Hohenastenberg -Wigandt , Kurland, Villa
Olanda — Horst m. Fr ., Horchheim, Schützenhof.

de Kerkhove-d’Ousseghem m. Fr ., Gand, Vier Jahreszeiten —
Kinmont m. Farn., Edinburg , Aegir — Baron von Knorring m.
Fr ., Dresden, Viktoriahotel — Kolarzik m. Fr ., Bielitz, Hotel
Krug — Kritzler , Dr. m. Fr ., Innsbruck , Union.

v. Leixner, Berlin, Borussia _ Graf Leutrum v. Etingen,
Stuttgart , Taunusstr . 9 — v. Lewenberg, Fr ., Nassauer Hof —

Lex, Landrat , Weilburg , Privathaus Oetting — Lonholtz m. Fr,
Stockholm, Alleesaal.

Mendel m. Farn., London, Hotel Oranien — v. Mitzlaff, Exz.,
Fr ., Potsdam , Rose _ The Honble Frederich Morgan, London,
Rose _ Moritz , Prof . Dr ., Manchester, Viktoiahotel — Müller,
Stutgart , Metropole und Monopol.

Graf u. Gräfin von der Osten, Gr.-Jannewitz, Metropole —■
OhrlofT, Frl ., Stockholm, Alleesaal.

Peiffhorn m. Farn., Düsseldorf, Grüner Wald — de Pöna-
randa de Frauchmont , Fr ., Brüssel, Rose — Piepenbring m. Fr .,
Bischweiler, Hotel Krug — Pingel, Dr., Berlin, Reichspost —
Jonkheer Prins u . Fr ., Velp, Hotel Roal.

Ribeiro des Santos , Brasilien , Nassauer Hof — Richardson,
2 Hin ., Hotel Dahlheim — Ritzhaupt , Karlsruhe, Metropole —
Rosenblum, Dr. m. Fr ., Witebsk , Silvana — Rosenthal, Dr. m.
Fr ., Rom, Nassauer Hof — Ryke m. Fr., Eindhoven, Hotel Nizza
— Rothschild, Elberfeld, Kronprinz.

Schaub, Bürgermeister , Langenscheid, Zur Stadt Biebrich —
Schiff, Fr ., Berlin, Kaiserhof - r- Schill, Fr ., North-Wales, Hohen-
zollem — Schmidt m. Farn., Chile, Reichspost — Schneiderm. Fr .,
Solingen, Mptropole — Schreyer m. Fr ., Lissa, Metropole— Schuch
Oberegierungsrat , Rolandshöhe, Prinz Nikolas — Stephan, Dr. m.
Farn., Amsterdam , Taunushbtel — Se. Durchl. Fürst Stolberg
Rossla, Rose —. Graf Subaeh m. Gräfin, Dresden, Viktoriahotel —
Stettenheim , Newyork , Edenhotel.

v. Wedel, Exz., Tiersdorf , Viktoriahotel — Wessel, Dr. m.
Fr„ Rauschs , Viktoriahotel.

Kohlen , Koks , Brikets
Unerreichte Auswahl anerkannter Qualitätsmarken.

Denkbar beste Aufbereitung durch maschinelle Siebwerke.
Grösstes Lager am Platze . — Billigste Tagespreise.

Kohlen-Verkauf -Gesellschaft
mit beschränkter Haftung. 37076

Hauptkontor: Bahnhofstrasse 2. Fernsprecher: Vr . 545 u . 775.
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